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Die Kriegslage.
~~ > Der VIendlag -Iageaberlch «.

. » . » . (Amtlich .) « ratze» Hauptquartier . 8 . Juni.

/ westlicher » riegvschauplatz.
«m Vsthau , der Larrttohöhe tzh- ikrle . eia sind-

licher Angriff günziich . Von weilereu An,rissüversuchen
E ) ? | JSr3b . Auch südlich *on JUtHrtO«
nttttw durch unser Artill«rllllerleseuer eia,kindlicher Angriss
_ _ _ 3n Gegend südöstlich helmlerne dauert
der » mups nach an.

Der Aogrlss nordwestlich van Soiffoiu bei Maulin
Jon lau » Den «, ist durch unseren « ewamvist zum
«letzen Ditzeacht

Lei Lille au , Lai , nordwestlich van Lerr , au vac
erlitt der Feind bei einem ersolglosen versuche , ieine im
Mai verloren « Stellung zurück, « erobern . starte Verluste.

Lei vauai wurde «in seindliche » Flugzeug herunter-

vestliHer strieg » scha « » lah.
Unser , Ilntzrissadewrgungen in « egend Szawle und

östlich der Dubista nehmen ihre « Fortgau»
Südwestlich »an Bo « ward « rin seindliche , Samps-

stugziuq zum Landen gezwungen « ad erbeutet.

, < Südöstlicher Krieg,schauplah.

Vestlich «au . Przem ^ i »st die tag , »m Allgemeinen
«nveründerl . « , Zahl d« von d« Arm « Muck- ust«
sei, 1. 3 « nl gemachten « esau ^ uen beläust fich aus über

schast. Do« Snstun « «» >' 1" mtt den gleichvlttp«»
vor und während der katoltrophalen Rtederlagen der Nüssen w
«atizten . vel . nder« relzlam wurden
und « rtamalaw auch al« der Zar , u « e uch «am. « an °» ua>
in jener Zeit und ahn. «den « rund, viel, « nwahner.̂ delander»nnm ft(«f bmo. Eine unoerbürqte Srunoe WM »wen. □»«
sogar insgesamt fedjttaufenb Lenke " ährend des Russeneinsalles
ausaewtesen und ins Jnneie Russland» und nach Sibirien venchi! mnrh#n (Ehe her ^ar efnttflf, plünderte man zahlreiche Dillen und
Wohnuna»? und reVuirierl. V^ tenund «^ ' ' .ug °nardi>ch,ür ° -n
chasstan« de« Zaren, nnr neraahen die Muichisi» und » oiaken w«
die Rückaabe. Kein Wunder: amtierte dach als städtischer» ammn
lar der Ruthene Ruskyewiez. ein ehemaliger Lemderaer Advokat,
der der Stadtkalle Lemberg hundertdreißigtausend Kronen unter-

>irhinn»ti hat Mit dem K̂ en kam Nikolai Nikolaiewitsch nach
Brzemnai"^Dt« Bedörden waren aerwirtt . d. tahl. n erst. boi»

auf der Strafte lein dlirl«, sondern dei gelchlaftenen Fenstern
>^ Äul . dlNdm mühien dann widerrieten sie da. und .jen en

tintn jubelnden dmpfan« künstlich«rzwtnoen Doch kam und «in«
der Zar unter eisigem Schweigen der Bevölkern»«.

Friedenowünsch« de, russische« Volte».
| Wien, «in Berichterstatter der -« ' deUer-Zeitunq'' >m «M"

erhält Mitteilunaen «der lwhast» llriedenalehaluchl de» nUIilche
Volke«. DI. Bauern ««mpften nicht mehr. l. » ». »>' « ewMd. »
hötten. »ah II« »ich, Land erwerben . können Ion» .rn Jiuoenaflrn
«rieiden. Die Furcht vor einer Revolution sei «roh.

Die deutsch« westsront.
Köln,  9 . Juni . Di. . » »lnihhe Zeituno“ "" “ „‘ "‘ iT.

.â ^ lnf ^ Ämbn Wann' m.“" « » Iwron . hob. dt.

Äff ?erlÄ ' un .. rn^ m. n

rü.« mlNlch. f)« r lei nochd « , Mn

«WJH UN. ' ,n.r
neuen Ichweren Riederlaqe,u entoeben. würden di. Rulsen sich
wahrscheinlich weiter zurückkonzentrieren.

20000.

durch den « daana von 15000 italienischrn « rdettern. Ueberhanpt
mW. man sichd?r Bed. u.un« de. *ffl * * * ? * '  L '.Lluhrftrah. für hie « evölkerun« van Volk und W M “ U Booten
konlm«. bewuh« »ein. da die » analhasen von den deuljche!' U-Baoien
nicht in Frage «äman. ^

»a , « echt aus « atzetzett.
wv na pari «. 8 > m 3n einem . va , « echt au, wahrh ' ..''

überjchri.denen " '» h' ' »' ^ '^ d7rdi« fU, out, wie da« jran,«sijch« pudlidnm Uder die «'».gnm
unlerrichtet wird. Cr dedauerl. dah die Senjur nur ikiünjt.a»» sü
die «lliierten und tlnaUnsiiq«, sur di« '
lander» »der. dah der Kdd.uch de. drntichrn. du» .c'ch>>ch'UN,ani>ch«n
und tü.kisch' Ulag ««bericht«»nte.ja,, je. Man hält, sanftv»'meid-n
dünnen' dah de. Soll »an pr,my»I U,d«„ aht.nn, «nd , -«»« »--
Itürtunö hervarrtes. Tr könne nur die »chiel zucke«, wenn»r >eh«.
wiê di« »ronzösikhen Üg.ntu.en rbantoluich' d-utlche verfustzGe' n
üerösi-ntlicheu und wenn er dem, .aenUb.r,n.ü. . ->nh ' r
aü.brnchS« kianzofthdenv.rlu«» lnftemauhhv«-d.iml,cht^ «.d.n
Lin ü.oü.r Fehler sei auch di. «dfasinng de, ,ran,«sichen-m'Uch' N

( < vergeh, kaum ein Ina «a n.ch, «u. Ich«. .. öchlopp-
»er Deutschen, di. Letangen-Hm« zahlreicherv'Uticher. ö» E' vbern»,
t-indtilder5<hüdenaräb«n. käuser und Mühlen gemeldet« erde.

>«der nnr selten finde man ei" Lingeständnissranzdüscherv *rlus
Allmählicherkenne di« f0eftentlichk. il. dnh d>« slanjönjchenveriull.
Ickmer f. in mükt. n »nd dah man un, »föhr aul drmlelhen ziem
b!he wie in, Navemder. Durch laich». De,iohrenw,ld ' man . ndi.chdnl, Kein Mensch mehr ein Wort der am'licken perickte
glaube und datz da» vertrauen ge» sranzS,ischen Volke» getötet werde.

Var franzWirdw Sltzatzolgaauh nimmt zu.
h it „nf ün . « cho de Vati »- erklär,

-MUMUZM-
« ... fiähan Mn  itomonm , nordöMick von Vle lleberUgenhe» der deulschen « -schütze.

" hüben die Truppen de^ General » voa Lin- ^ - * •' - 1* 0 Marfn .mitarb.>,. r der Bari,er.
«Feind "ftttgau vti . jnw riwuI  geschlagen , vle versolgung ge-

luuglr dl » zur klvl « LutUlzowre — südlich nau k- rehorow
- südlich up « Molodync «. Südlich de , vusrilr haben
»lr de« LImta -AbschnI « überschrlllen « nd erreich »««
My »l»w (östlich «au « alu », ). Wosnllow . Seredno . « ».
logzlesow . Vie Leul « de. Tage » belüus « sich aus 4200
dkfangcM . 4 « - schütze. 12 Maschinengewehre.

•r »■

Oberste heereileilung.

Der österreichisch -ungarische Iage »berichl.
WB na. « >» » . «. 3unt . AmNlch wird onlan (b*ti : I . Juni

„15, _ _
»usslscher » r >r,,sch » upl,h.

3m Drvlb- und Daleftr̂ ebie, seh'm «sie vttMnbrtm Xtup-
vra  Aftern tan An,rill ütar kanrtnn. Nadwarna nn» »alus, ,« >.
dränaten den Kelnd qeaen Slanlvlan »nd Da»-' zurück, bacttrtrn
ftchwsitam »nie» vnjeftr.1»« äftlich und nördklch Zurawa, wall«»
au» und nahm»» nelatar tlfU Ruft«» gelangan-

Sanft lf( dt» Coft Im Rarden unverändert.
f  Zwllenftcher »rlwalchauplah.

3m »fiffnilanta beiritet tat .leln » anschelnend tl "JJ • ’J?*-
meinen An,riss aus unser« Stellungenam 3son,» >mr. »»ine d» .
tartoen M« t»>«»«n Dvrftöhe dei « radivka und Sagiata wurden

3m Kärntner unk li 'vier «jnitfrtW M» *”»llerleleuer tat 3tvllener an. Lin» » inini-Adtrilung. dl» tan
Manl. Plan« (fttMUb fmtfno) besetsi hatte, nrntta
Iruvve» vertrlebeü. Dl» « , » »» »an Ala ist »an »ländernden
QMCiDaioumern

Der » kellvertreter tau Ldel» ta» « anerolftata»
/ , . hösar.  Aeldmarschalleutnant.

WB na . Ml an , I . 3u«l. Am«,» N-Ird «erlauwo-l : 1 ' lnd-
„ckw, cul «ch>„ . e >«° « .lerr »' »' »»l « «^ rt »°» ^ ''m» hck>ü

in Brand pelchallen»nd aernlchlek. Zwei Vsslzlere. süns Mann der
Dfahun , tal - n»" .

WB na. »lan. ». 3u »l. « rnttlch wlrd aerlaalbark̂M-rM».
kluazeu» X  47 “. Führer FrefmNenIentnan« Baullel». veabachtrr
»« katalk«an » irvbef. hat tauf» m°r«m J & JTSftSBallonballe Murava. Lamvalt». I- vsi» lelndffckr Vflta ». »nol«-
relch mttBomden M «n, «vH Brände rr,eu«>. soivle Zeltta» .
ml. M- Ichlnrniewchr- taschoftm. »mmanta.

W« na. B . >' r « d u r a. 0. Duni. Dir „« irlchrwija Wjedo-
wosti“ vom r . Juni enihäli d«, erft, MINeiluna von der deoonnr-
nen Räumuna Lember««. Der Ivdait dr, M 'si' um» de» Stawro.»noftchen Institut, wurde von den Russen geltohlen und in«ullftin verpackt vvn Lrmder, nach Kiew , -bracht.

WB na . Beter,dura.  ll . ? >mi. Bari , Siiwvrin , ^>' dak-
trur der . « etlsi-erne, Wremio“ dessiireibt srin. R ' fte »an Beter»,
dur, nach « arschau und ,nn*: Der V. ter. buraerFrubiina hat mit
der vraderuna Drzemnsls auoesanaen und ^kr Sckneetturm enmat
mit mähiarr Kälte und « " iichirn obne End. Mir « erE » lind
traftlo». weil da« « erdrei' rn von anten Nachrichten ondt,einend
nichi mehr al« anftBnbing»i und nicht der Mode enispricht.

Przrmy »l zur Uustenzeil.
Der Stell verirrter des grirchijch orlhodaxcn « iichoi, von

Przemgvl, Domprälat yederkievich, «rzählt über hi« Ruftenherr-

»Zürich . «. Duvi. Der Marinemitarbeiter der Bariser ..̂ nlor.
mviivn- rin kldmiral erklärt >v einem Ärsikri. dvb dir srnn>ostdbrn

der FrtN'vv Vrrdvn drn neurn writtraarndrn drn«.
üben Mrisiiiidrn. dir Vrrdvn irnf brickniien dällrn. d'si" aenundi
lrirv Di» drvtlch» ? vdul- ir dadr sick vsii Erivin an dl« o-ohten
Msiaadn , drrang,macht. Frankreich müfte ein «ieuhe» tun. noch lei
e, nicht zu spät. _

Tter Kampf um Me Dardanellen.
TO» va KanftantivoprI.  ll . Juni . Rach Ansichta»l un-

„rricktrier miiiiäriichrr Krrif, hat d. ri . nirEriaiN ^Trupnrn ararn hie fknalSnder und Feav -oirn bei S ' dd.ui.wavr
ein. befand». « » edeutuv«. Denn We *™ ^waren die deitiaden nnd umlanoreisiiffen seif der Au«UNif,>m« ° 1

' Enaländer >md Franivfen am 75. April. Rachdem d ' ,. ° n med
rrrrn voranaehend. » laaen Verltartunaen erditt en dir m.l VS«0
Monn nekchö- t werden, scheinen s,e den Plan aesatzt zu yaven. un-

fchnsiê->»n̂ L̂aa»̂ d»rv̂ ü"uIom>nrn.̂ in̂ dî si<̂ n»raieî ljd^ seitdevi

«r WÄ ”» Ä ? Ä Ä ". reich:
Ä Munder an Tapferkeit Es ist ihnen schließlich qelunqen. die
Enaländer und ^ ran,olen Zuruck' ulreiben. indem sie ihnen lehr de-

sehen. ..Innitt “ ded»die Bedeuluna der Ernednisseder Kömpse nom
12. « vril bis fl. Juni hervor und ingt- ..Die Heiden, die die Dar
dnneNen verteidiaen, schmoren nicht einen Joll vreit L.nnde. r' m
Feinde zu überlnften. <k» bleibt, den Engländern nur eme» ubn ».
sich au, dem Staub » zu machen.

»anltvntlnopel,  8 . Juni . Da, lianolavartter teilt mit:
An der Dardanellevsrvvt fand aeske-" keine dedeutendere Kamvl-

nnn S -dd.SI.» ake und Dran »nnrsisiisil«. »ln Bord »ine» ^ rannm̂ wöicköktss-« dn« van unteren (ßrnnnten aeirasfen mnrde. nrnm e,n
Ät » ,. 7 . i'ck°ul di. Seit , nnd ,ank. D.. and. ren rran - .
nnrikdisse verließen van unserem Je »>e'' einaelchuchieKt. schleun/»ll
idren Anker,rund. — An den anderen Fronten nicht» »on » e.
deutung.

Bu , England.
WV na London,  d . Funi . Im ttnierhnule hat B», Ud eine

kurze Erklärnno adaeaeden. in weicher er Iial »n ^ ' " "ittzur Sache
der Alliier,en bemill' nmwneie. Iiaiien Ie> einer Kchnher b
liberalen Iradilinne » in Europa und piirae anterr . daher» Ideni
al, dieienigen einer «lewaliderrichall. Wir dearuhrn lrin« tapljren
Snidnien und Seriruie al , Kameraden in einem Kampic. von wel¬
chem die Freiheu der Welt aühäng«.

« « na. L 0 n d 0 n. B. Juni . Di. Blatter veräslenlitchrn eine
Zuschrift au» der hernorgeht. daß bei dem Untergang der Auli
tanto" »in» Ladung Felds,cchrr. an denen b-' der uiienlwtckell. n
ortildici’ Industrie England, «roher Mangel herrsche, verloren ge
gangen ist.

« e n s. In einer Londoner Meldung wird die Zahl der lode,-
opser in den chumberdosi, iettt ans 25 angegeben. Der IN lftrimooi,
angerichteteSchaden sei ein bedeutender.

Gegen di« wehrpsllchl In England.
WV NN. London.  0 . Inni . Di» Uvnddänqige Arbeiirrpaiiri

Hai ein Mnnilel« an die nroansiierien Ardeiier ^ ""bhrtlannien»
argen die « esadr der allgemeinen Wehrpili.cht veralseniiicht. in de ,
cs deihi: Die Ikrnpellal. Erdodunq der Led. n-mttl. Iprei . d:e u..
mäßigen « ewinne der Finan -lente und Liejeranttn . dic Vrand
markuna des « rdeiier ai« egoisti«che und nnpakrio»che rrunkenhoise.
,owie di. Forderung , daß die « eichrank.mg. n der « e>°erklchaNeu.
und di. Fabrikneleh. deileite n. '. jl werden sollen. >0«' »mnna und Ab,ich, erkennen, die hinter dem » er ich steh«. »» Ar
deiterklnlle durch einen stanttichrn itwnng zu msiitarisieren. ln
bedaucrlickerweiiewahr, dost lei, Ausbruch des » »'»«' » ön» Nr-n-
ziv der Anmeebuna nnn F -eiwttttgen dnrch knvttattstsichenDritt.
ernstlich geinkrdet worden itt. Die Arbeiter wurden eniiaften oder
einaeichüchteri. um ,'e ,um Eintritt in di' Arwer zu zwingrn^ ^ A -werben oder verhungern“ si, nur eine neue « nrian», *« « »
uMerdeücknna. Da» Manile" iarder, alle « rd. iier- rganisativne >
ans. Rejolutinnen aeoen die Wedevllich, anmnehuien und » dich i,.
ten von dielen dem Vremiermmiller. dem Keieaslckretar. Mmsiier
lienderlon und Parlckmeniomitgliedrru .zuzusenden.

4VVna. Manchelter . lt Juni . Der Lnndnner Knrrelvn,,.
den, de» .Mnnchelter lltuardinn" meldet dah die allqememc Wehr.
Pflicht geaenmärttn naher Iran , stede. dn da» Kriegsamt den Eie-
dnnken dnrnn endoiittig ndlehne. Do» » riea' nn-, neige tn aknde.
Milcher Weise zu der « njicht. dah naiionoie Register ganz gut Irin
könnten.

Der « rotzsprrcher Lhurchill.

WV na. » ° n ft a n l i n n p . I . Juni . Meldung der Agence
Willi - D'r enalilche Brelle last« sichn' i, Aid. n melden dah n  tflr.
lilAf vlliziere durch da» Kriensgericht zum lode verurteilt iivd dln.
aeüchtet wurden, weil st» drn d. »t,ch. n Dl« ,irren den Etrdarinm
nrrweiaerten. Wir sind ermächtigt, die Nachricht als nollstondti,
tallch I« dezeichnrn. In dem ltnl.en Bewukitlrinder durch aemein-

>l°m? Arbeit in «eaenlettiaem » ertrnuen 0"" >blun« Er“
^ aednifte arbeiten und leben die deutlchen und turksichen vlstzier» ,1.

lammen ln enaer und vallkommener Kameradschaft. Der Vvrtnll.
dm mün tn « .den ' r. t er,und. :: hat. ist nicht nnr eine Lüg». län¬
dern rin« Unmöglichkeit.

So « FrankraMi.

Ci« Zustände im h -sten von Marseille.
Amsterdam . «. Juni . Da» PariIer Iaurnal “ enthnlt^ n. ,,

Arttkri über den Zustand in, chaieii non Mnr>«tlle. der Irttiich >n
werden beginnt. E» Itenen niigenbttsilich 37 Schisse in W ' " "11
einer « esamttannage von 1511(100 lonneu . bie r*9SÄ l‘Jj5,jJ
haben, ihre Ladung zu löschen. Der Zustand werde noch schiechier

WV na . D u nd - e. ll . Juni . ChnrchiU laaie in seiner R' de
am 5. Juni : Di. nie» Jahre seiner VerwalttiN, öer UdmiraiUa,
waren di» wichtigst» Verinde der « eeaeichichteE"a>ands. In den
Kämpfen nn den DoedonUenmüsse man grohe ve ' luft» «rwnrten.
Ader die Armee »nd Flotte seien nur durch wenige Meilen nnn
«testrüpv und einine ktiiael nnn dem Siege aeirenni.
einen laichen in dieiem Kriene nach nicht geieden habe, der die
Vernichluna des lelndiichen Reiches, die Vernichtung des
und der Flotte de» Feindes und den Fall der wettdernhmten
chanpil'ad, herbeiliidren werde. Durch die Engen der Dardanellen
und die chiigel der Kallivaii-chalbiisi-i st.hre der sicherst» « «« ' »
einem triumphierenden Frieden. Die Seekampte an den Dardn-
neilen würden van der übrr 'chiilsioen Flotte «»>udr, di» sonst um
tätig in den siidenglischen chäsen län». Di» arohe Zadi alter Schitte
au« der Ne des,ehe. miirde tedenIaNs vor Indreslchluh ausrangier,
werden da ihr» Bemannungen grbrniich« wurden »m dt» bis da
bin jertigen neiien Schilt» ,» demannen Die Bedeiitiing »er Ver
liilte solcher alten Schtste könnte leicht i,derlei,den werden. Ediir^
chill wandte stsi, dann geaen die Kritik der Preise. Anarlsse Nils
Minister und Feerstihrer diirilen »ich, geltnttet werde». Dt» astne-
iiieliie Wehrgllicht lei »itnde!«e-' S -, »« n-'ch nicht unimeiidin Es
märe a»ch nnmnalich. die i-nler 'W»hr,>llich, ausgehodenen Sold :, en
nliszuri' iten : dagegen sei die indiisliiellc Drgiiiiisntioii de, Kation
notwendig.



»in »»»lisch»» «i»i»nichiss«»»»ban durch
Lujtschisse beschädig»

«» ist on früher b*Ti<f)tit worden, kok de! einem Zeppelin-
dejit» iidee Newcaslle-on-Inn » auch ein en,lisch», Schlachtschist er-
ledlsch durch vomdenwürse drschädigt worden sei, ohne daß »» »der
dich«, intet»« der likannttn verschwel,nnpeoolitik der ' britischen
iidmiralii« mdchich war, den N«m»n de, Schiss«, in «rschrun, zu
biingen, h soll sich um den noch im fluiftau desindiichen vreadnonch»
N. solntion handein. vi « deutschen Lnstschtss« - « waren drei —
warfen eiwa 25 Bomben über Newcafll» ad, wovon drei aus da»
neu« Schiff fielen. Dies« zerstörten nicht nur da» ve» der Nesolution
und den Znnendau, sondern rissen auch «in« ganze Seit» der Panzer¬
platten ad. Dadurch ist di» ganze modern« Itesolution - »in
25nOi) . Schiff, da» schon in diesem Sornmer in Dienst gehellt werden
lallte. — nach übereinstimmender Aussage der vockardeiter total un¬
brauchbar gemacht worden.

V«Ia, Mttt«Ilung,n.
Die allgemeine Itückkehr der ' Belgier . Zahlreich»

Nächtig» velgier »erschiedener veröle »,,d Stinde sind in de»
legten lvoch» zum Eril mit ihren Zamiiien wieder nach velgien
zuribkaekehrt

W« na, Pe >» r , durg,  8 . Juni . Russische Zeitungen vom
2 Juni geben bekannt, bah da« vom Kaiserlich Russischen Theater
iiir lilnsan, Juni geplant, « astspiel in Pr .zemn»! nicht stattsindet.

W» na. S ° s l a, 8. Juni . Di» „Agenee « uiaar»" ersährt au»
sicherer Duelle, bah der Vormarsch von serbischen Truppen in Rord-
uldanien aus breiter « asi» sortdauer« und führ« dazu .«u»: Man be¬
wahrt Schweigen über die Tragweite der unternommenen Opera¬
tionen. um die Ministe var die vollendete Tatsache her VefAzung
zu stellen. Gleichzeitig konsiatiert man. daß die serbisch« Atme«
kein» Eile zeigt, etwa» gegen dl» österreichisch-»», «rischen Truppen
zu unternehmen, und «» oorzleht. unverteidigte Gebiet» zu besehen,
wa« sie übrigen« auch im türkisch-dalkanischeu Kriege getan ha«.

Ne » York «ras vernitorfs hatte am Dien»«», «In« halb-
llündig» Unterredung mit Wilson, deren verlaut desriedivnd war
- verndura reist nach Ilorwegen ad, nachdem ihm England »», «-
hindert« Nets« zu, «sich«,«.

Italien schickt keine Truppen nach Frankreich.
Der Mailünder „Sera " dementiert mit Zensur,»nehmt,un , die
Auslandemeldungen von einer Verstärkung der sranzösischen Front
durch italienischeTruppen, dazu seit der Zeitpunkt noch nicht «t-
kommen. Italien kämpf« zwar im moralischenKönner mit Frank¬
reich, aber in erster Linie sür dir eigenen Jntereffen Italien«

Ziaiienisch« Ueberiüuser.
I n » » b r » ck. ». Mai . Au, Meran wird geineldet: »„ ul¬

haben sich bereit» nahezu Mi italienische Uederiäuler lSaldatens aus
osterreî ischem Gebiet eingesunden.
eia amarikanlldiM Urteil Ober3»alten* eingraiian,

Rotterdam,  8 Juni Hin Rew »iorker deufchseindiiche»
«ia » la»I, der « rtea J «»U«n» «e> kein Vviktkriea sond eea «in
Krieg der Reaterun ». Der Kriea lei nicht verursacht warben
durch ein» üdermältigend« » vtkgb-neeanna. dt» einzig« Gni-
tbktduna «ür d-n Kriea iri »on der Reaterun , aelroffen worden.
Da » Bott lei in den Kriea dinein^ iri ^ « , . morden. U » « -
«ennunft der Bolka- ertret '-na lei nur eine «rormlache «twelen.
Da » «laiteailet
den Dreibund
rin «, « evol
de» Könia» - -- - . . - n-
b»' l ««»se», dl» nur zum ürirge Hab» lühren tonnen.

Die neulrale Schweif.
Bern, ». Juni . Der « und»»» « hat di» ..Ga, »««« de Lau¬

sanne". di» leidenschastlich sür Frankreich und sein, « erdündMen
Partei nimmt, wegen neutralitätiwidrtgen Bersahren» verwarnt:
au« » emselben Grund» ist auch »in andere» Blatt verwarnt worden.
Der Bund »»ra«steh« im » egriss. »ine Verordnung , u erlassen wegen
«eschimpsung der kriegsichren-en Armeen und Länder und Etaal ».
oderhäupter. Werbearbeit oder demonstrativeUmzüge sür oder gegen
einzeln» Kriegsührende, sowie da» Tragen von Abzeichen krieg¬
führender Staaten.

Rumänien
WB na. Die „Neue Zürcher Zeitung" meidet au» Mailand

Ein am 2. Juni in Bukaiest ausgegedene, Telegramm an den
„Secolo", da« am 7. Juni »intras. dfiagt : Der rumänisch-
Ministerrat hat beschlossen , weiter in der Ne»
Iralität zu verharren . Ruhland » Angebot ist un
annehmbar.

Bulgarien.
Budape  I«. Dem „Eft" wird au» Sofia von einaeweihier

' . - - - —Vorschläge

estig sind, aber da» liegt daran, dah die deutsche und gltepeeschisch«
Prefi« die Sache durch« ,» nicht erwähnt. E» ist daher un-
möglich, sich knien Begrisf davon zu bilden, wa» die Zentral-
macht» in, Falle ihre» Stege»-unternehmen werden, und . : . wir
nd UN» völlig unklar über rin« Seit» diese» sehr interessanten
^hrmae.

Die gronzosen habe» aus der ai.i eren Seit » da» Thema von
allen möglich»» und unmägtiche» ilesichlrpunkten besprochen.
Allerding» Hallen ein» Anzahl einsluhreicher französischerBlätter
den Augenblick nie!,« sür gegeben, die Fri»d«n»bedingung«n zu be-

** Zeilschrist führt dann noch einige Beispiel» an, die «e-
e.gnct sind, d,e srühreisen Friedenoerörterungen lächerlich zu
niociien. So verlang« «Herr Fmo« in der „Pariser Revue", dah
Essah Lothringen wieder sranzölisch werde. Belgien müff« »in»
wallonisch» Provinz jenjei« von Lüttich erhalten, Al» «in» Lösung
der türkischen Frage verlangt Herr Fi »»« sür Belgien »die San-
trolle eine» neutrelisirrten Sonstontinopel". «Herr Pichon, der
ehcinallge Mln .sler de» Auswärtigen aber schreibt in seinem
Platte:

Ihr luemrin! sind die Deuisw«,>> weidet den Beri undeten die
Kosten de» Kriege» wiedererstauen mühen, und die» wird »ln»
»norme Summe sei». . 31,» werde« di« Kathedralen, Museen
und Paläste bezahlen müssen. . Da» macht Billionen und
Billionen, dl» ihr uu» beuihlen müht. Rein, nicht aus einmal, da»
könnte« ihr nicht. . . . Ihr werdet lange dazu prauchen — zehn
Jahr «, zwanzig Jahre , dreihig Jahre . . Bi» Deutschland die»
alle» bezahlt hat. werden russisch» Garnisonen in Bresia » und
Dre»d»n liegen, englische Garnisonen ln Hamburg und Franksurt,
»in« belgisch, Garnison i- ird Köln belegen, »ine sranzöftsche
Koblenz und Mainz. Erst wenn der legt« Heller dezahll iss, wer¬
den di« Berbündete» abrücken, uno vorher werden sie di« legte
deutsch« Festung in di» Lust sprenge».

Die Peispiste de, anieeilanischenBlatte» lind tend-nziö» ge-
wählt, aber )ic zeigen un». inu» di« her , ichaste» da drüde« mit
UN» oordaben. Zugleich ader lebren dies» Beispiel», wieoiet
besser Deutschland» Position in diesem gederseidzu, ist. weil die

Budapest,  Dem „Eft" wird au» Sosw oon e,naeweil>>»>
Seil» gemeldet, dah die bulgarisch» Regierung hie letzten Boeschlägi
der Entente demnächst formell zurückwetsen und die Neutralität Bulder .
gnrien, neuerding» erkläre» werde.

wie man sich ln Zrunkreich da» End« denk«.
Wir cntnehnien der Mai -Numnirr der amerikanischen Zeig

schris, „The Literurq Digest" solaend« Au»iührun, »n. wie st» sich
ähnlich muh in anderen fremden Blättern sinden.

Die vtibtindeien Weftmöcht» idelht e» dort) lappen im Dunkel
bezüglich ihre» Geschicke» »i den «Händen ein«, siegreichen ger-
monstchen Bunde», . Die Presse Deutschland» und Oesterreich»
nelgert siil, nämliw, im oorau» d e Bedingungen preiszugeben,
die nian hofft,. ihnen auszueriegen. Die Presse der Westinächte

. . Do sie die “ - - —gibt mehr Pusklärang, die Zentralmächte nicht in den

Vualev der llngewihhelt lassen n.ag, gib, fl» offen zu. dah man
die» und jene» nehmen werd« und den Rest in klein« Stück« schnei-
den wolle, bi, di» Landkarte aiwilcist wie Joseph» Rack, Die» ist

Ergebnis unsere- Rachsrag« « der Preffe der kriegsührenden
_len ,nm ihr« Ansichten über »,« gri »d»n»d«din,nn,,n zu »>,
iaht»,, E» ist bedauerlich. »aß Hefe Ansichten s» durchaus ein-

nnig wäre ader dri Eiusllhrung der allgem«!»«,, Wrhrpslicht un-
»ermeiblich.

Also England gibt da» Geld und di« anderen iiesern di, Sai-
baten. So hat England sein« Koniin,ntai -Krie« noch, innner
äi»N. Jmmgtlhin spielt da, »nalistd» Geld in stwfonz.GkWAdS». in

drr Ta , eine Wichtig« Rolle. - Mi» häiie Italien sANBliAitzS te-
gehen ond süh sridai in da» Steenwin» Pluwad stützen kännen.

ituchch« aus di« sinanziell« UnteePügMg Dnilang» und wird— - ■«•»-***•>- -•— tincn 0ou*
;e» wirtschastlichen Zusanunenbruch« Wn , »denn nicht Eng.

land neue Garnntien übernimm!k Dl» Frage Ist «den. ad nicht
da» sincnziefl» Ristk, sür da» « ich« England feldst zu groß » srd.
Der eheniakîe Finanz ., nunmehrig Mun >tim,»m' -

Rußland mich» nach sestien mililärischen. >
ständigen wirtschaftlichen Zusanunenbruchr

~ ' " - “ Nra«
stldft zu groß wird.

, . . AchneuNNM* Lloyd
George.' hat kürzlich England ai» da» am schl»cht«st«n aetzenisierte
Land bezeichnetund den Gedanke» geäußert, »aß vtefleuht statt
drr allgemeinen Vienftpsiich» beim Heere der Zwang zur Arbeit in
den Fabriken, dt, Sitepmattrial herltesten. »inzusühren wäre.
Auch hitrau » ist zu etfehen, daß der Krle, sür EnGan» f '
krieg, sondern ein Geschäslikriegist.

deulsche Presse sütz auf o. n Wunfä, der R^ terung enthält, in di«
Erörterungen üder «lmatge Beravderunaen der Landkarte einzu-
greifen. Brniertenswrrl ist uerizens. teoh fich auch einig» Po
vifer Blätter wie „Gaui -.i-" und „gournoi de» Debais" geweiger,
haden. mir ihrrr Me.nnng hrrovrzutreien. Sie habe« de« ein»rl>
kantfchrn Blatt -rk.äil , der geehinett Zeitpuntt . über Friedensde
dingungen z» red:», fei »och nicht gekonnnen

er deutsch, Geschäslsiräger in Meziko. Dt . « ag.
i Folgen de» gegen ihn verübten Raudoniall» väflig
i wateen . --

Berlin. Der
nu», fft von den
wiederhergesttll«

stiel. Der am 27. November 18% gebaren» zweit« Sahn de»
Prinzen Heinrich»an Preußen, Prinz Sigi»mund. der kur, »ach dem
liri«, »a«»bruch in den akiive» Dienst der Marin« trat , hat di»
Zähnrichprüsungbestanden./ vachkew'er .dem wadilen Marinekarp,
zugeteilt worden war, ist er na<h Flandern abgereist

Breistni. Der konservativ» R»tch«tag»abgeordn»t» sür den
Wahlkrti» Breslau I, KlammerherrGras ». Sarmer -Often, ist ge-
starben.

PnS Qstprensten . Da » » rtegdmiiiisterium «ras . Bor
sorg«,, den astpe-euwichen uimuögebildelen ^ ,!,dli»ri», . v.
die mililärischen "

nist«r§ mdd «t»»!
wegen kiinstigrb

Volkskrieg und « eschästelrle,.
Allmählich schrtnt doch in den breiteren Schichten in Frank-

reich »in Licht harüder auszugehen, daß auch die dritte große
vssensioe de» General , Josfre die deutsch« Mauer in Rordsrant,
reich nicht duvchdrechen wild, und di» groß" Biulopser zwischer
Arrao und Lille wieder, wie die bei Soiffan» »nd in der Eham,
pagne, umsonst gebracht sind, Vi« stretgesefltea Gewinne an
Gräben, Siühpuntten und Hänsergruppen. van denen die amt¬
lichen Berichte täglich sprechen, Heyen nicht mehr, dä eben doch
dir Hauptlinie dar seindiichen Aeeieidigung unverändert bleib«,
Ebenso wie die D»rchdruch»v«rsuche sind dieher di« Dardanellen-
aktion und di« Hoffnungen aui Russensiege in Galizien g«scheitert.
Die laten der Unierseebovt» bei den Dardanellen und di« schweren
Niederlagen der Russen-am Dunajec und am Saig drr gall der
Festung Przemh»!, dir Bedrohung Lemberg» lasten sich beim
besten willen nicht nerschweigen. Kein Wunder, dah die den
ganzen Winter hindurch siegreiche Stimmung in Pari » allmählich
in Flauhell übergeht und dah man ansängt, zu vergleichen, wa»
Frankreich „nd wa» di, Bund»»aenosten geleistet haben.

Während Frankreich ohne Zweisel alle sein» Kräst« bi» zur
Erichöpiung einjeht, wird in England »Isrig darüber d»bat«i«tt , ob
lich da» nru» Konzentralionstadine» zur Etnsührung der allge¬
meinen Wehrpsiich» cntschiiehenwird ader nicht. Ohne schwere
inner» Kämpse läßt sich der Beriuch nichr aussühren, Grund genug
ihn überhnupt nicht zu machen, Frankreich wird sich d»»halb da,

" ' die mUiiärisch« Hits» England» unzumit abstnten inäflen, daß
. hr

dun», i
nanz,eilen Beistand leiste, besten Umsang nicht gebührend aner-

reichend tleidt , ,
ding» gegen die englische

ido

sur Beschwichtigung der Kritik, die sich neuer-
- . . . . .. nglische Kri«g»I«istung reg«, verbreite« „Hava»"
«in« Londoner Meldung, wonach England seinen Verbündeten s>

i kein Balk»-

Sa» Befinden de» A5nlg* Mn *elechentend.
WVna . «khifn,  4 . Juni ' vtr a»», »,,li »nö' Kräiith«»t»b«r>cht

vom 7, Juni , 8 Uhr 2U Min abend», lautet : Wenn auch di, Krst»,
in der der König sich besindet. nicht ui» üderstanden betrachtet wer-
den kann, s» ha« ffch dock fein Zuftand °d «» e >»tenhiG »h« f -

er «. Da» Fieder ist heute abend nur auf 3fU gestiegen, auch
laben seit dem Morgen kein» Erbrechungen mehr stattr»simh«n.„Io
dah », drm König möglich wurde, wiester Nahrung , zu sich zu
nehmen.

A t h » n , 8. Juni , vi « «»»ländischen Aerzte erklären, daß diedaß die
lteehört.
«errfcht

Krisis überwunden sei. Da» gesähriich« Erbrechen hat «ul
der König nimmt wtedrr leicht» Nahrung zu sich. Im Volk
rin « «fühl der Erleichterung nach den angstvollen Tagen.

Die ikröfinnng der weltensfiellnng In San Jrancteco.
San Froncl 'Vco]  B.' äuW! ' 'tttlkriistmin , der StUau »-

SS . . .
drr i
Slaolemö
Staaten norm in Ertkazugen herdeigeettt.

tllärU Juni >«„ .
- Da» Eisern « Kreuz  erhielt:
Pionier Karl Saueressi,  im pionier-llegimen« I». nachdem

er bereit, die dahrisch» lapfttkt »,Medaille erwachen ha«.

• Die hiesige Metallsammlung
iAbnahmeftell«, Rattzau». Zimmer Nr . l»)
Erfolg gchabt. Bi»her tonnten an die.S twerden 100.5Kg.Zinn,US S|. Zink, 255 Kg. Kupfer. 550

te, Silbergerät , fevner alte,
»»» ff» Mach.

' sindiich

alte»
. konnten »in«

Kur» defindiich«» Geld sowie fremde
and , werden. Auch diefe Sammlui

n Zusammenkommen,
r-cken-häuten sich un und l

»gen Krieg » » » «
«inen recht llchänen

e in Berlin ad-
Siannivl . Eite . -Blet,

» Kg. Aluminium,
atzen usw. in Werte
ichändilsche» noch Im
lt. BchchEte , , '
J  teullM , « «» für

it «in,
. M* J . . .. ..

den « erjien immer poch ange¬

le scheinen jetzt scheu zu
»konistenheim gejteheitenM
i Noplpflenjni g,stöhlen. •

in zu beginn«». So
«cher.Iwyolh ».

»ldposchrtef
otan -ra»

Bieb-

Viele « ' . . .
wer noch «two» hat. der gebe e»,
nommen.

' Die Zelddiedftthl»
wurden »on. einem vom vfakonl
wohl etwa 25 »er Ichänften lloplpflonzen

' Mir verSffentIfchtenvör-ettriatn Tckaei? ttnen l
ein», Biedricher», der in einem rustifchen Gut eine P
phl » de» P -tedricher S -chloflfl » land. ch» wich di»
richer inierestieren, wie di, Photo, >a»hi«. hoch hingchoiNMeo M.
vor Krieger schreibt darüber : „Durch Zufall lernt» ich-big « ui»de-
sist«r»samil« kennen. Der « ann ist »in geborener Franffucher, »er
mit 15 Jahren nach Rußland auegewandechstt und-»ach fite Giück
gemacht hat. Er ist rulst|ch«r S «aoti»angchöri, «r. at>er au«, baut» ,
gefinnt, sein Sohn kämpft in unjere» Rchhe» al» Kchiasfrchwll-
»ger Und ha« bereit» da» « iferne « reu, erworben , vieler Sühn
hat auch di« Aufnahme he»-Bichpicher HchigDeu gemacht,

IttlSi, ' .
ptjie gesunden hattV. _ . .. _
Hauptmann eingeladen und wir haben »inen recht gemüiiichen,
deutschen Famsiienadend verlebt, bch dem ich den mustfalischen Teil
zu bewältigen hatte,"

WP na, Pserdeankäus , der Heeresverwal-
«u  n g. Aus den zur Deckung de, Pserdededache» der Heere»- ««.

Estern»
n, de, Biedricher -

eilig seine Hoch,etz,r<
, dah grriche»in !"

abend war i

waltung augBeßten Vsttt
Umsange Preis, gesordert, die zu dem

kann« werde. Dieser Beistand sei nur möglich, wenn da» S «.
schästrltben in England nicht zu sehr gestört werde. Solch» Stö-Engl«

steüri

-kauf zurückgehalten: Die H»er«»»«r-
waitung ' wird"nach wie vor desttebt »leiden, den Pferdeiwharfl—
zur Vermeidung von Au»h«dungen — soweit irgend uNaäugi, durch
Ankaus zu decken, ohne indesteu der uiuingemestenenPretediidung
zu solaen. di, umsoweniger b«, -chti,t ist. al» sich HG» ffchäzfwihrit
der Pferde auf den Märkten naturgemäß nicht besten. Im glei¬
chen Maß«, wie die Ankäufe vers- gen, muß zu « »»Hebungen »«-
schritten werden.

Noorll» voN illttk Ed . Kkopser.
il Norilehungl Ärchdrnck„ rdalen.

gleurei nah», da» Bildnis entgegen und hielt es zur Kerze.
Ja der nächsten Sekunde bedeckte Leichenblästesein» »eiurchten
war ge».

wie heißt diese — Dame? i
Es ist Eora Mouche, ich sagt» e» Ihnen ja. die Prima-

Bnllerina der — _ ... „
Pardon ! Ich nwinr, wie nannte sie sich, Ihnen gegenüber?
Lucie Duval.
Fleurel biß sich aus die Lippe und nickte,
«le kennen st»? stieß Näder hervor.
Fieuret legte den Finger an den Mund und war! eine» be-

deuffamen Blick aus sein« Tochter, die lange lauschend an seiner
Seit » stand, oisenbar im Zweisel, wa» sie von dem setlsamen Zw.e-
gefpräch der beiden Männer denken sollte.

Geh' zu Bett, mein Kindl Du bist müde, du muhi den ver-
siluinten Schlaf »achholen, ich bitte dich darum.

Ein zitttrnder Seufzer kam üder ihre Lippen, und mit einem
sali seir.dseiigen Blick nach dem fremden Herrn zo, sie sich hinter
de» ausgewaschenen Kattunvorhang zurück, drr im Hintergrund«
de, Zimmer» einen kleinen Alkoven verdeckte.

«iS sie verschwundenwar. nahm Flenre« da» Licht aus und
bat seinen Gast durch »in» Geber»», ihm zu folgen.

Er führt» ihn aus den Flur hinan», zog hinter sich die,Tür
~ »nd Hellte den Leiichter mit dem qualmenden Licht-

da» Treppengeländer.
in'» Echii
ftttmpf

Hier, mein Herr! sagte er leis», dem anderen die Photographie
zurückgidend, di« er mit sich geuommen hatte. Dies» Dam» führt
nur al« Künstler!» den Name» Cora Mouche. St » heiß« in der
Tot Luri». und Duval hieß sie ala München, oor elf Jahren noch,
»he sie Frau Fieuret wurde.

Röder prallte zurück. Wa» sagen Sie da ? Da» wäre —
Sie sagten, dies« Luri« Duval. di» Sie kennen lernten, schien

Ihnen in der Mitte der Zwanzig zu stehen? Run, Lucie Duval,

oder richtiger. FWret , ist deute heNäu dreißig I
zählt« zwanzig, al» fl» die Mutter meine, Kinde

Sie find Ihrer Sach» gewiß? Mein Gott,
«ine Schicksalsfügung, die m'
Ihre Frau , die Mutter Obi
Ahnung, dah die » erschollenein

Jahre «Itritenn sie
Ibts wurde,

da» ist in der Tat
an'« Wunderbare streift! Lucie Duval.
ire» Kindes! lind Sie hatten keine

ri« lebt, al» gefeierte The-
aterprinzestin?

Wie sollte ich? Ich habe nicht einmal den Namen Eora
Mouche gehört. In di» ouarliere der Armut drin, » nicht» von
solcher Berühmlheü.

Seltsam. leUsami Ich kann e» noch immer nicht fasten. Und
wie lang», sagen Sie , ist es her. dah Ihre Frau Sie verlieh?

Acht Jahre . Unser Kind zählt« zwei Jahr ». Wir arbeiieien
damai» in einem fliegenden Zirkn» in der Näh» »on Lyon. Sie
„ichnete süh immer al, Tänzerin in den Pantomimen au», und
ihr» Schönheit, vor der ich andelend ans den Knieen log, machte
sie zum Stern unserer Trupp». Da sührte da» Unglück einen
Amerilaner in unseren Weg, einen Jmpreiario . Der Mann trat
wie »in Grandseigneur aus. ein staltlicher Bursch»! Er begeiltette
sich sür die Kunst meiner grau , sprach von großartigen Unter¬
nehmungen und verhandelte mit un, über ein» Gag», die mich
geradezu schwindeln macht». Wir wollten unseren Vertrag mit drm
zirku«di,ektor lösen: dir Prinzipal «al sein Möglichste», dg, z»

- " ’ 1 * “ "flprgen » fort.

fo nötig gchabt' höN»' " Mffde ^ te es hrut»' nicht «!
unnützesteLast betrachten? Rein, », wäre täricht,
»inen Aug" .lugenblick Höfnungen an den Umstand .
Cora Mouche eigentlich noch immer mein» Gattin ist, lind e>n

mm
ich nur

«vllte , imß»er-
brechen on der Serie diese» gntgeatteten Kinde», wenn ich
einer selchen« utter überantworten wollte. Da ist »» tausendmal
besser, meine Luete bleibt einsam unter Freinden, wachst In der

verhindern. Da war mein« Lucie eine» schönen
Der Amerilaner muhte ihr wohl di» Ueberzeugun, verschafft
Haien, daß »S sich leichter lebe ohne den Ballast eine» Gatten und
eine» kleinen Kinde». Und ich hörte bl» heut» nicht da, Geringste
mehr über ste. Ich glaubte sie da drüben in der Neuen Weit, ent¬
weder reich, bewundert und vrrhälschett oder oertassen und ver-
borden.

Aber Mann . Sie sagen da» Alle» mit einer solchen oerhäii-
nismahigen Ruhe! Bringt e» denn nicht jeden Rer« an Ihnen in
Erregung. Ihre Fra » in Pari , zu misten, in Ihrer Näh«?

Fieuret mach«, eine trostlose Geberde. In meiner Näh»! Und
wenn ste mir gegenüberstünde wie testt Sie , mein Herr, so wäre
i» mir doch durchau» fern. Leb, sie denn nicht in einer ganz

andre»» Welt? Trennt un» nicht «tue „nüberfteigliche Kiust?
Rein, e» gib» keinen Berührungspunkt mehr zwischen UN».

Und da» Kind?

harten Schule der öffentlichen Ob|on « heran. Ich hin im ha-
spital. sie im Waisenhau», so gehen wir beide unserer Bestimmung
entgegen: di» mein« wird sich nur zu bald ersüllen.

Er wandt« sich ad. um den Schmerz zu- oerbergen, der In
seinem sichten Gestchte zuckte.

Röder hatte lndessen einem ihm plötzlich zugeslogenen Ge¬
danken überlegt. -i

Ich weiß «inen besseren Ausweg für da» Kind, sagte er «nl»
schlossen. Ich wer», mich seiner annehmen. E» ist am,Ende ja »In»
apnz natürliche Fügung. Der Gatte seiner Muster konnte ich nicht
tetn. aber httr dtetet sich mir die Möglichkeit, dem Kind» doch «in,
Art Vaterjhi  werden Lasten Sie mich für di« Klein» forgtol

St », Sie wollen da» aus sich nehmen? Sie wollen st» ,pflegen
und erzielten?

Nicht eigentlich ich. sondern meine Mutter wird da» unmittel¬
bare Schützeramt au»üb«n, entgegnet« Röder mit einem matten
Lächeln. Ich übernehme nur den materiellen Teil, ein»
vaierschast au» der gern «: ich werd« Pari » vettasten. Rü
sich zitt « »»siihrung unserer Abmachung! Finden Sie
abend zum Esten bei un» «In, Lucie kann dann gleich i
Ich werde meine Mutter auf all, » »arberesteii. His '
mein» Adresse: mid leben Sie wähl indestent

Räder drückte ihm mit der Karte äüch »in Fütiszig-Franken«
billet in dt« Hand und verschwandim Dunkel de» Tretzpenhause»,
ehe Fieuret noch Zeit zum Puednick seine» -Danke« sank

So soll , » geschehen! murmelt» Räter aus der Strahe vor sich
hin. Du» ist mein» Rach» an der Mouche!

sFottsetzun, f°V -I



WC. BWeboben . Oln Bchabenfeuer " ttflaud gestern nach,
mittag im Jtaffee ftab»bur«. Die Feuerwehr batte eine halbe
Stunde zu tun . Der Schaden ist nicht allzu erheblich.

— « ine fehr trauriae « robachtuna wurde auf dem alten
Friedhof gemacht, An einem ,rifch bepflanzten Grab würben van
kundiger Hand werwave Stecklinge adgefchnitte». «t * fchrint doch
Leute zu geben, denen tatfachlich nichta heilig ist.

Ichterftsstu Da, Strandbad weift einen Besuch auf, wte man
ihn iHnbetr -üht de» Kriege, nicht erwartet hatte. Am Sonntag
waren *000 Perfonen anwefend, wovon etwa 000 badeten.

Frankfurt? Bei der Leerung eine» Sammeikaftene der
«riegefiirforge am Haupiblhnhof fand man einen Brief umfchlag
mit NO Einmartfchetnen. lieber den gebefreudigen Spender fehlt

federalnhalt »^ >ntr ^ LuftfchiffahrieAIliengefellfchafl.
hielt am « »»tag ihre « eneraioerfamnilung ab. Für »«"
wert ber in len ersten lagen der Mobilmachung -ertrag,nchhitz
in die ijänbe der tzeereoverwolMng übergegangenen drei Lust,
fchiffe „Biltotia Luife". „Sachfen" und »Vanfa" wurden für
anderthalb Millionen M- rkkrirgmtnIethe gezeuhnei DerGe-
ichüfiobeGht weift gegenüber dem Vorfahre eine erheblicheBelle^
rang aust erzielt durch geringere Unkoften infolge Wegfall» de/
Fahrten, Tn «erlast für 1011 betragt 21945 gegen 244 020
Mark In 1913. In den Auffichwra, neu geuuihit wurde da» b,«>
herige « orstaiid»mitglled, Direltor Eolsman.

_gn der Ttadtoerordneienoerfanuniung wurde oon verfchir-

Önen Seiten Klag»über die Mehlbefchaffenheit geführt. E. fe>> foicher « efchchenhr.t „an , unmöglich, die oorgefchr.edene
Menge oon Kartoffelmehl zuzufehen. Angeregt wurde zu ge-
statt« !, dast die « Ücker einigt Stunden früher anfangen zu backen,
dann hätte der Sauerteig eine ganz andere Triebkraft, vber-
büraermeifker Voigt erwiderte, daß e» jeder einfehen muffe,
warum da. Mehi fch,echter fei ai» ln Fritden »,eiten, man muste
fich in feinen « nfprüchen eben etwa» bescheiden. » er Wunsch nach
rstnem Weizenmehl ginge sicher oon laichen Leuten au», die nicht
och, ihren alten Gewohnheiten taffen künnten.

in nmgtflrai»
würden ^ . her mst denKlerstein. tS «ierftesttkr würden ' iiäierHi dem ik' Iernen

Kreuz auitgezeichnet. Die Mehrzahl der RLrierten find Vioniere.

er

« ^ we' nlcht' fpüte'r
vaewsteüst. " Run hat auch" der andere in Betracht kommende

Mestgergefolfein stiner Heimat Köniaohütte ein Geftündni» abge»
legt, ball ee an der vamperthelmer « « Mat beteiligt » or . » «U»
lälet sind die Sühne angefehener Metzgermeister Vorbestraft
stnh fie zwar noch nicht, haben aber nicht» rechte» getaugt.

günstig fein, fo lange die Bauern ihre Milch feibft oerardetttn.
^klt « r Errichtung oon Aentraimoikereien. welche die Milchoor-
Me au fich zichon, vollzieht fich ,wtwend»« rwaife der .futamu.en
bruch der alt« , Lebenagewobahenen. »enät̂ Me Mtlch stellt m luefe,Bauerntost ein wirkliche» Nahrungsmittel dar « te man steht,
gebt e» auch ohne den täglichen Fieifchgenust: aber dann must die
Hausfrau auch gut kochen tonnen, und daran fehlt e» bei un* ge
rade in den Kreifen. die e. ain "öligsten Hütten, «» wäre zu
wünsche». hast auch die ärmere» Klasse» auf dtefe weife emer
Prei. fteigerung de» Fleifate» nicht wie einer Katastrophe entgegen-
zuiehen brauchen.

Cagerfiene. Die Soldaten find gerade dabei, da» Offen vor
zubereiten. Die Küchenorbonanzenlaufen gefchäfttg hi» und her.
ai» piöstlich der kommandierendeGeneral austaucht. Cr hütt einen
Soldaten, der mit einem grasten Topf an ihm °»rubereilen w>ll. a»
und fag, „Haft, mein Sohn, last mich mal versuchen, wo» du hast,
verzeihen Erzellenz . " „Wa» f».l denn da« heihen? Ich will

' ba» Jeng leidst einmal verf lickten!" Er iüstt sich oo» einemSoldaten
einen Lostet reichen und oersucht den Inhalt de» Keffel». ..Pfui.
Teufei. da» schmeckt fa wie Spuiwaifer? ..Da» ist e« auch, «len
General!"

Dizemnoi eft tombe Ein Oijiyer vom westlichenKrieg»-
fchaupiat, schreibt der Käin Zig « i» ich gestern abend oon « nem
Besuch auf kineo, Artillerik-Beobachtungsfiand oon der Front
zurückkehrte, begegnete mir eine Kompagnie Rekruten. d,e. luftige
weife» singend, zur Abfasung in die « chüstengräben ruckte. Borne
weg marfchierte e.n baumlanger Kerl, der an einer « lange ein
grobe» Schild trug, auf dem mit groben Lettern, umrahmt von
einem Kenn, oon frtfchem Eichenlaub, in kia fifchem Franzostfch
die Worte zu lesen waren : Przemyel eft tombei Unb mit flrab en
bea, lachende» Augen zogen die ,ungen « urfchen hinterdrem und
ich fühlte, wa» seder oon ihnen dachte: werden die granzmanner
morpeu früh Augen machen, wem, sie auf unterer Brustwehr auf-
gepflanzt da» Schild Mit den drei inhaltsschweren Worten- Me
neue Siege»Iunde. erblicken werden! — Da» ist d,e Antwort auf
da, unaulhürliche Hurrogefchrei der Franzosen nach dem erste»

! Fall oon Przemt»»l!
»nslele krewblünbiicher « chitdeeauNchestten. .. .4 » amt

S>S ® ,rSf ,|!3£ £ .if
«an K«r oon | fK ©tli *clteuttrrn
mtnelten fremb>ünbiIchen Gefchüftttt>bli>
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I schreibt die „Baffifche Zeitung"^ kk« heistt dann weiter:^ Unferodeutlchen Lustfchiffe find fowohl auf ihren Flügen nach England,
ai» auch bei ihren Angriffen auf Eaiai». Par, » UW- wiederholt von
Fliegern unferer Gegner angegriffen worden wed er Englün deri,
nach Franzosen ist e» geiungen. « neu unferer Zeppeline zu oernech
lem Diese schüttelten feindliche Flieger stet». leicht "burch  erregst
den 100 Kilometer enifernten Heimathafen sich« 3e*t hat »mn
„ften Wale in der « efchichie diese» Kriege» da» Jingzeug über ein
Luftschiff triumphiert.

Roda Roda meidet der „Neuen Freien Presse" : Ein sehr hoher
Offizier bezeichnetedie m i l i t a r i fche L ag e I n * « IM » *
Süd af » durchau » günstig  Fm Borden fei die Reihe der
Erfolge „och lange nicht abgefchioffen. Auch die Kampfe im Süden
Heften fich sehr gut an Die « eoölkerung arbeite fieberhaft an¬
dauernd mit. Die Steinlawinen hatten wie IkittO schon mancher
welsche» Abteilung übel mitgefpieit Ueberlaufer kämen jui « un-
berten herüber, meist in voller Ausrufinng: einmal, brachten sie auck,
ein Maschinengewehrmit

lieber oergebi ich e iiaiienif che Borftostoerfuchc
fteiftt es in der „Deutschen tage . jeitung" au» Wien: Unlere ehe-
maligen Bundesgenossen befinden sich »och nUerorten fenfeit, der
Stacheidrahtoerhoue. den wir gegen Italien oorlichtohaiber an un-
lerer Südwestfront gezogen haben. Einer italienischenVorposten.
kompagnie. die in Tirol »nd in Frioul i» unsere Stellungen gelangt
mar. wurde übel mitgefpieit. Hierbei ; . den oon un» auch « «.

| fangene gemacht
Berlin . Die Spione „furcht in Italien  nimmt

immer noch zu. „Secoio" »tarnt laut „Boffifcher 3«f' ung fogar
oor den deutschen Schulkindern und orriangt polizeiliche Aufllcht
über sie. Fn Ancona wurden zwei« allerinen oerhai et. d e im Hut-
lütter oerdüchtige Briefe mitgeführt haben solle». Ein Blatt bringt
einen heftigen Artikel, weil in Turin ein Konzert IN deutscher Musik

| ftattfanb.
Berlin.  Der Mailänder fozialiftische„Aoanti" legte Ein¬

spruch ein gegen den Feldzug der Nationalisten und gegen die Heste
gegen deutsche und öfterreichifche Staat »angehorige. Da» Blatt

! sagt: Der Hast gegen die anderen Volker fei durchau» nicht not-
wendig, um den Krieg für da» eigene Land kraftig zu sührem Noch
oor drei Wochen fei da, heutige Geschimpfe auf die Deutschen
unmöglichgewesen »nd wahrscheinlich aka » lodfinn bezeichnet
worbest.

vmMtrr.

Berlin.  Die « ukarester russenseindiichen Blätter berichten
laut „Köinifchen Jetiung ". der russische« eneralstad Hab» die
Räumung oon ' Lemberg befohlen.  Die Besetzung der
Stadt durch deutsche und öfterreichifche Truppen stehe beoar.

dww 8L !lls: .?.7 '' '̂ 'SlettruJSSSHr ' ii'wiamS . I Berlin, »er „Rowofe wremfa" zufolge sthilMrte. wie den.
mseur gz»da»a, Buffet, Eonlervatarsttm7 Pc , Eommlffjon, I „Berliner Lokaiauzeiger" au» Siockholm gemeldet wird, der fpanifche
mötoir, EreMtdau ». « onditarei. Fournttuchm DeftiNatlon, I ^ .ndte in Peter,burg in lpanifcheu Aettungen die glan ẑ n » e

—lai- - - mn Ar ««. tfrofblttOII. IrWOtt. I g fln f 2) j U|lÄ | anbft.  Deutschland ftLae. während sein» y «1nd»
erschlaffen. Fn Spanien habe man die lieber,eugung oon vstitfch.
fand» Unbesiegbarkeit gegenüber jeder feindlichen Allianz. Der Un-
teraang der . Litstkania" habe keine Enirüftuttg her°°rvruf « >-
Misttrauen herrje gegen verfprechungen marokkani fchen Gebiet »,
zuwachfe, feiten» der Dretoerbande». weil int spanlsch-amerikanifche»
Kriege niemand Spanien geholfen habe.

Kein »nckeewanael. 2n der letzten Seit ist hier und da die Be«
türditana mm newaeden, bast wir Mangel an Sucher hätten oder

«warten habmbönnten . YK. Ir "hör«,. >ft die,. » « . egnU
oöllia unbegrtnbet. « iäftla ift •* " tstere grosteuv^ « .an Sucher erheblich vermiiidertworben Pud, und zwar zum grasten
»ei, anchdaM . da» olel Sucher zu Zätterungezwechen Verwendung
aekunden hat. Nichtig ist ferner, hast für diese» Fahr auf ein« Eine
scheänlunigde» Kwenandau. zugpnsteu de» weiaeuanbau» htnae.Lu « mothen ift InlbtM aber werben wir, a«ch wenn ber nrirg
nach erheblich lä'n-er dauern sollte, stê a soviel 2uck«r, « rb r ®« jj |
reichemMastezur Verfügung haben. al »,wirbed ürfen. vieSehand.
luna unlerer suckervorrllteund die Matznahme. da, alle zwei wie*
liale Is Tq d'eser verrät , für den vmbrawch fr« , . geben werdechI
•fialate nickt etwa, weis ea un» an Sucker»« rat«r feylen aonnre. ^
sondern die» geschieht nur, u« unserer Sucheelubustrie, b,e fonft zu
.rosten Schab« »eiben igürde, hilfreich zu fein.

, _ ' elegant " « ,' gro», ' iiiDrtitlon , '' ifvö'öVt',

ilbiidren . Wände ». Mameaur . Livreen , Modeo, Mooeiaion.
Modlktin, Eauipage , Grill -stioom. Menu , Manlcure , Magazin,
Manufaktur . Mebaille - Markife, »kouoeauti-»^ t>räniiiert . Produkte.
MLn ?er«

Deutschland.
Rein . Deutschland , keine rräne lebt um» » lut,
Da » fürder fliesten m»st! Und selbst die « lut
De » heiligen Ümtstä fm verzen unterddllHz^
Der in dir brennt , entsacht von » eischer Tücke.
Den Herrn bM vn. CbrisiovborvS ' bestellt
8 » tragen durch der Lüge Mutenseld,

WM »p g'g'Mffc » Siaalv
KMmttM*lottt «.
4- e , k.’fV't* »i. ^ -

WB na. Washington. 9. Juni. (Meldung de. Re»,
ler'scheti Bttreaus.) 8taot»sekr*tär Bryanhatdemis-
sionier «.

zeu Schab« leiden thürde. hilfreich zu fein. I N» tragen ouzm orc c ..,.r

»' »»" ftüh^ ' î W hN ^ . '"fiA. »' ' Kh « V « I >̂ ' ddt»  Brantm ^ e, Lchaude.
n^ n Z I SÄ *« ? *

Dfck.j " . . . — - '
find _ _ _ _ _
raMbeTno . ^Hluzu I>omnwg9ü » eemistte und 55 (befangene. Der
(befamtserluft bettägt .demnach 60t

„je

Büchfberg unlängst da» vierzehnte Ilinb da» licht der Welt erdliätte.
nberuubmen sämtliche Unteroffizierede» ersten landsturmbataillon»
vallau die paienftelle über den neuen weltdürg « unb übersandten
auch ein namhafte, p - teng. fcheni. Die Gattin de. Batalllon»h°m.
mandeur» spendete die ganze au,stntt »ngewäsche.

«in Modehaus in Münster hatte kstrzff» ein Preis-
nndlchreiben zur- Perdeulichuna der Sremdmörter lLauercoai,
Faifon , Raglan . Saison und Tastet nevansialtet . « u» allen
deutschen Limdedtetten, von allen Krieadfchauplatzen stud. wie
un » gefchrfkbenwird. Bkwerbungenund Löf trugen, Indgesnmt
mehr äf» 2 -00, efogefausen. Dfe Prelitlchter haben für Eo-
oerront , da« die Bezeichnung für einen fsalirnstast ist, pieisach
übertragen auch für eine ganz bestimmte Art kurzen» gesteppt

ii . ft»r „niia«mantel gebraucht wird » die Bezeichnung llaitn 1
Kost oder" i» Bkrdlndung mit Mantel Awirnmaittel aid beste
erkannt Fasto » «st mit Farm leicht und richtig »erdrat 'chi.
Raglan bezeichnetefgentllw einen runden,
wird „der auch iür einen Mantel mit diesem « chnstt gedrancht.
Da Rattlä » efn engstcher Feldherr war . o«ng mani Wi « n»-
mahl der deutschen« rze chnuag darauf l ^ stck und wählte
Feldherrnfchuitt oder. geldherrnmome . Für L - N»n ergab
sich obne wettere» die « ezeichnung Hiiuotzett . Für Dastet er.
gab st« au» der Art de, Staste » felhst da» schöne deutfchc

^ " F̂lvfckmrmr̂ rnährung. Der Berliner Ernührung. phyfiologe
Max Rudner tritt in der HygienischenRundlchau für eine Ein.
schrankung te» gleisthgruuste» ein. Er sagt: Die Steigeruna der
Mlchpreife . über dir auch Ichon oor drm Kriege haistig g' ttagt
wurde, beruht niäii auf einem abfaluirn Mangel an Fleffch. >»»'
der» darauf , dost fich fein Brrbrauch in den irstlen Ähren weit
über da» ndiigeMast gesteigert hat. Lief« Steuerung rührt oon
dem Ende de, orrfloffenenFahrhupdert « her. Pie Lanbwirtfchoft
vermag einer folche» Sicigenmg der Nachfrage nicht noch,»,
kommen. Drr « edarf steigt fchneller ni« di» Pl °dutti°n Dk" r.
höbie Fieifchgenustbietet keinerlei » orteile sur die Poll,ernöh.
rung . im Mgenieii. die kaile Küche. Im. gestrichene» rot mit brr
— - ---- hot die in den ärmeren Kreifen schon̂ »^ jur  st«

Briefkasten der Redaklfon.
N. Der Iksöhrfge Sohn wir» durch die Annahme einer auster,

dkuifche» Slaawangehörigkei« he» « ater» nfchr oam MUftärbfenst
befreit. '

Ift nstder unä mit einer Welt Im Bund : I WM
Dich Irrt kein Schritt auf. gottnewiefenen Wegen, I M,

DeuiL .au». durL - kach.  |

A»ch »ar VneW ' uuttr « Mnkg
Sehl fparsa « damit >>« . '

»he j t ■I* l l " «m»

2
nM»

Wurltaultage yai oie >» oen
hanicdcrlikgknde Kochkunst noch weiter hrruntergedrachi. De
«orfchiag der Verminderung der Flrifchernährimg wird zu Un
r« bl M olelen Seiten ai» eine Bedrohung der » aIt9g*ftmM)«it
•maefrben- mon behaupirt. dost nur bei einer weiteren Sieigerung
endlich befriebigenbe» erhölintffe üt fchoffen feirn. In der Tot
gelangt man auf diesem « ege nicht zu einer ^ " »sî ur^ drr
vaikoernährung , fonbern nur m einer unstnnlaen Flvfchoerfchwen.
demg. E» fei nur auf die Ernahrunasweife aal dem flache» Lande
oerwielen, um zu beweifen, bah auch bei geringerem Fieifchgenuh
keine Ernöhrung. Ichöben enifiehen. Biele Bezirke gib« e» noch in
Venen an der fieifchannrn Kost fesigehaiien- wirb ohne »»M " «
mangelnder Wohlstand dazu zwange. Selbst dort. wo. wie in
Norbiirol . « eireibe wegen der hohen Lage wenig gebaut werben
kann und mon^aufkarioffein ang^ te,« istwirb ohne Nachiril

M\n. Der 2b Jahre alte Karl Rein, der am 30. Mai den« r»
chitektenvutz und dehen Wirtschafterin dei einem Eindruck er¬
mordete. wurde heute vom außerordentlichen Kriegsgericht -urei-
mol zum Äde oeeurleill. Den! Möeboe. der geständig war . « ,rb
auch der Raubmorb an der Frau lllr .it, in Magdeburg zur Last

"' " "» eelln. Der Miiersinber brr 42 Aeniimeter-Mörfer . Mafor
Marimilian Bauer , ift oon ber Unioerstiäl Berlin ehrenhalber zum
Davor der Phiiofophie neomooiert worbiM.

-Berlin . Sn dem Lngerkcller der « ummiwarrnfabrik Mullrr
A.-G. « eihenfre eniznnbeien stch« en,M unb Schmefelkohirnftost
Hierbei stnd fünf Personen schwer, ober nicht lebensgefährlichver¬
letzt worben.

I Erdrosselt hat fich in ihrem « eil eine Siudeniin in « erlin. hic
Tochter astw» hochongrfehenenBerliner Familir . Dn» Fräulein,
deren Eltern fäzpn länger« Zeii toi find, watznle in einem vorneh-
men Pensionat und zeigte fchon längere Zeit Spuren von Schwer-
mul. Der Beweggrund zur Tat ist noch nicht aufgeklärt.

«Uten getstenkranken « eprester verhaftete die Potizei m Lüi>-
tenberg bei Berlin . Er ift Kaufmann, and fich ai» Schrififteller
au» unb trat unter dem Namen ein« Davor « auf. Eine Fron
letzte nalle» vertrauen in den Herrn Doktor, da» biefer fa au»>
nützte, dah ste. um stch nicht biohzuftellen, c» stch gefallen lasten
muhte, bah er gröhere Beträge oan ihr erprehie, fodah die Frau
rin Stück nach dem andern ihrer Möbel „erkaufen muhte. Schlieh.
lich wurde er dei einem Einbruch verhaftet.

Schnell «nkfchlasten handeiie ein Schutzmann in Berlin . Er
rrwifchte zwei Einbrecher in einem Kolvnialwarengefchafi und
ichloh fie ein. Damit hatte er «inen guten Fang aernachH Die
Wohnung der Einbrecher war eine richtige Fadrik für fnifche Pa¬
piere. Auch da« vffizierrpatent eine, Landgericht«rals fand man.
da» fie bei einem Einbruch bei einem Schnetbermeifter erbeutet
halten.

Botho Siegwart Graf « nlenbnr, . der bekannte Dichter, ist n
einem Feldlazarett in Galizien an der Verwundung, die er erhielt,
gestorben. Der Berftordene hat in den ersten » riegsmonaten im
Felde eine neue Oper zu komponieren begonnen. Seine lebte

l Oper „Die Lieder des Euripides". sollte in diesem Jahre in Ctutt»
gort zur Uraussührung gelangen, doch wurde die Uraussührung in»
folge des Kriege» verschoben.

Der bestotziene Mob. Aar einig. n Tagen flüchtete ein 22jäh-
riger Hanblungogehllfe au, Leipzig, nachdem er feinem bärtigen
Arbeitgeber >800 Mark grftahlen hatte. Er fuhr nach Berlin und
lebte bart herrlich und guter Dinge. Dadei geriet er zum Schluh
in die Hände »an Gaunern, dir ihm fein ganze» Geld bis auf In
Mark abnahme». Mit dem Nest fuhr er nach Hamburg, wo er feft-

MMch « wetterdieW«
«orau ^ Ifchtllche « iiternn,  für dt« Sdtt v»m Ade»

Milk Juni bi» zum nächsten Abend
Geringe Bewölkung, trocken, kühler, fühliche bi» füöwestliche Winde.

[DJ EeschWcher Reklameteü ^

genommen wurde.

nur" wenig Fleifch verzehrt. E, liegt der BerMt auf Fi ' ilch au«
nicht darin , bah e» keine» gibt, denn die Bevölkerung treibt Bieh.
zucht zu Berkoufozwecken. die aber nicht in ihr da» Verlangen nach
(finfiihrutto der intensiven Fleischkost erweckt. Ohne streng lleilch'
io« zu "eben, ernähre» fich die Bauern haupstöchlich von Milch.
Eiern und Mehlfpeifenfowie von Pflanze». Rur einmal in »er
Woche, am Scnniag, wird Fleisch verzehrt. Nur da» Frühstück
hatfich  unirr dem Einstuh vpn auhen bereit, verändari. Statt
einer dt» eingekochten Suppe, wie sie die Taalöhner n« h all-
morgendlich per,ehre», ziehen fie fchon den Kaffee vor. Sa wird ,
bi« Ernährung «weife oornuofichilichfo lange «»»reichend »nd

Murltr B «chrj» t« .
Vr»rllt>r«avt«I

«u , d« > hruklgen Berliner MorgenblakkerA.
(Prioailelegramme.)

Den österreichifchen Marinefliegern  ist e» zum
ersten Male gelange», rin Luftfchiff zur Strecke zu bringen.

Wlllkoimitensfefliebesgafee
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#elr_j CRMtigung.
1 , f*r b «" JI««Ihmi rinn Bollafdiulc an der Kaiser Ludwig,
ffitrafce «rforberlldyen

Schreinerarkellen (2 Lasel
loPcn im Wege der össenlilchen Anbietung aergeden werden,
,, , Dl» nolwendlgen UmerlagenHegen Im INathau». 2. Obergeschoss,
.i mmer » r. 40 zur Iklnslch, assen, und sind Angchatesarmulare darl.
selbst unenlgellllch erdalillch,
„ ^ ^ n, «bale, uerstegell und mit entsprechender« usschrlst aerseden
xnd dw » antag , den 14, Juni d«, I »,, aarmittaga 10 Uhr, bei der
stadt. Banoerwallung «Inzureichen»nd werden dartseldft In Segen
wart der etwa erschienenen Bieter geässnet und aargelesen,
i Biebrich , den 8. Juni 1,15.
1_ Die ftSd«, Bauoerwallung : Idiel.

*•»» 4/<iuni | »ii «uiivwiiii  in « nun . ..
mit der Beute einen größeren Posten Suverphoophat erhalten, das
den Kommunalverbänden (Kreisen) zur Verteilung an die L»«d
wirte zu den für »BeuIrg,,  t" geltenden Bestimmungen über
wiesen werden soll. Die iieierdar« Meng», der Sehait an Pdo«
phariäur » und der Brei» sind noch nicht bekannt.

Um di» im Kreis« gewünschten Mengen Sup «rpda«phat recht¬
zeitig in Auftrag geben zu können, ersuch» ich di» /zerren Bürger¬
meister, di» Landwirte und Gärtner aus diese» Angebot hinzuweisen
und di» Beftestungen zu sammeln, « ei dem Mangel an Idamas-
mehi wird dem Enprrphasphal für di» nächste Herbst-  und Früh
lahradeftellung die größt» Bedeutung zusammen.

Da dl» « ach« eilt, sind mir di« Bestellungen di» spätesten»
um  10. 3ani d», 3*. »Inzureichen, Fehlanzeige ist nicht ersarder

Wiesbaden, den 51, Mai 1915.
Der Königlich» Landrat.

3 .-11». II . 4021. ton Heimburg

Mit dem Bemerken oerössenliich«, daß Bestellungen im Ra«
stau». Zimmer 22, bi, zaw 1«. da- Mt»., oaemlttag» 12 Uhr. ent
gegengenammen werden,

Biebrich, den 8. Juni 1915,
V  Der Magistrat . I , v, : Drap p.

Die vandwirtschastlicheZentral -Darlehnsknste in Franksnrt a
M , hat etwa 10» Zentner Futlerwi .-ken, geeignet ai» Hühner- und
Schweinesutter, zum Preise nan 22 Mark der Zentner adzugeden
Bestellungen sind spölesien« bi» zum 10. d», Mt», einzureichen,

Wi«»daden. den 2, Juni 1915.
Der Königlich» Landrat.

2, -Rr . II , 4082, pan Heimburg.

Wird mit dem Bemerken oerössentlicht, daß Bestellungen im
Ralhau », Zimmer 22 bi, zumlll. d», Mi».. oarmittag, 12 Uhr, «nt-
gegengenammen werden,

Biebrich, den 8, Juni 1915,
Der Magistrat , I , v,i Trapp,

Dteseniaen «nr ktzadn» . inberulenen Cl«nnl -*»H. n, welche In
»wische» wieder »ur ikmiellnua gekammen lind » d deren Fami¬
lien wtdr -nb idrer Nbweiend' st S»ri»a»rrm»rst"bu a erbaireu
baden wallen ihre Rückkehr lalorl aus Zimmer 11t.  LI de« Rat¬
haus», anmelden

Der Magistrat . Baal.

Sekannlmachung.
Di« kluszahlung der bewilligten ksaurwietdetröa, sür Mal 1,15

für di« Zamiiirn der isrtrgsteiinehmeran bi» i>au»»ig»nlüm«r stade«
»aNSeralaa, den 10. k. Mt»., »an 8 kl» 12V, Uhr aorwiti. gr und
oan 5 kl» 5" , Uhr aach» ilt»g» aus llimmer Nr, 1 de» Nathause» statt.
Bei der kluszahlung, di» aar während der angegebenen Seit erfolgt,
sind di« in Händen befindlichen tturweise vorzuiegeu,

Di« Auszahlung der MtetdetrkgeI«r di« walk,raßea >>«» «kner
findet am Dienstag, den >5. d» mir,  nachmittag » von 3- 6 Uhr
im Polizei, «däub« twoldstraß«, statt,

viedrich, den 7, Sun, >915.
Abteilung Nechnung»- und Kastenwesen:

Uu i h «.

Nm 18. Juni 1913. nachmittag » 4 Uhr wird aus dem Nathau»
in viediich am Rhein da» wahnhau » mit Hasraum und Hinterhaus
Ivackhau », Zraniisu -tersiraße 1» in viedrich am Rhein , 2 nr 20 um,
gemeiner wert : 38000 dl» 43 (4)0 lltaik , Ligeniüiuer : päckermeisler
Naber « ivhs« in Lieblich , zwangsweise versteigert.

wi «»daden , den 7. Juni 19iS,
Uöaigllch«» Uml,geeicht, Udtellung

WM MW
«rar. 1831.

Gesamtübung
ürdlaa , den 11. Clant 1,15 . nachwi -tan « 7'/, Uhr In Unilarm
mit Mutze, Hierzu haben alle Manulchatren r . chizrilig zu er¬
scheinen,

Biebrich, den 9, Juni 1,15.
Vas Xommanfto.

Mmim  in Simntmin
fmk WnkM ni«nimm tut tnnfWm

emofiedtt ftch *

A. Röster, gßntlütr,
Heppenheiuier Ti , S,

Der MSM  Sonslagsdleist
ist tm 6. Juni wieder «ufgenommen worden.

Der Dienst beginnt um ll '/t Uhr vormittag»
und endigt um Mitterascht

Der Name des diensttuendenArates ist suf der
Polizciwschtstube, dem Fernsprechamt, in der dienst¬
tuenden Apotheke und in den Wohnungen sämt¬
licher Aerite angesdilsgen.

Die Sritliche Hilfeleistung beschrankt si»h
wahrend des Sonntagsdienstes auf Unglücksifclle
und plötzliche schwere Erkrankungen.

Biebrich, 9. Juni 1915. I7®*

Pie Btebriifeer Herzte.

statt»»«.

€tw Wohltat
Nie jede «mu' irou ist die Ttenutzune
einer nuten, wademen und schnell,
uni «, den S '»ri»oaae>Nckhmaichln».
I»l-n-n,r Modelle ln «Siche, wtt Hl*,-
rnöbei in ntuar igee» uatudruna . Die
Malchin' der, -tukun» w» oerlent-
barem Oberreu Deurlch» shabrikai»
e-r-eri Range» t! u aurer, teichi«er»
könst-cher nirttet Mr «mi-bUt > ut-
tiareuber und ieieoawertee Maiaiea
preira Herrenräder , Damenräder
Zuaeudrader in sebteseuer » u,

Alle Ludehlr - und Erlasieiie , i

Deutsche ya,-elr-,st»schast Sturmvogel
Medr . Grstttuer . Beriln -Haieule» 8t,

Eisormbriketts.
Stückkohlen,vrallnkohltn,

Unionbrikettr
liefert

Annahmestellen t
Ernst Gail,  Wirddad.
Aller 2. « . Schöner,
itilenhdl., « aihaudstr 22.

I. (Ball Mm.
Fernsprecher 13.
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GUIDO ZEIDLER
srn BMkrichar Tage«post ss>

PanrngnslhAnstMuas 41 ■ tsfriMsIMi
*

Kaufmännische und gewerblich«
Druckarbeiten

»Senate!

Aateftlgung und Ltoterung oan
SuchltUbQchw nach sackaml

»Vwnaa -.VariaUana »-, Mal

Int-1. h ‘Staut
oW Laaerrawn, « nrrmtewa
4M _ Eiiiadeiheustra », 5
WstMWwSdlirr, «« Hiwwrr

\ «rwenrnhstr . 8 1840

»WMMM»
ist sür mich cingetroffen und empfehle dieselben in
bester Dualität.

hochachtend

A. Eschdächer.
Inh. A. Maurer.

»• I- • -4M »-M -4« r> -*

Das selbsttätiye Wastlartiittt ! fut
« "L.,-- er • * - - ■4*’7u‘1 Hauswa crhd

Men Ke I> ^ ^ leicM -r S

»u Wftm rnxmnmwrm / AU•rrmictcni
fNtWniBf U. \

l 31 >Mrwiii «iu »(«u

Vorderdau».

«JÄjs aaaS
ent «URmwuni

I !S~
"WSsr Gchuistr o,'.
S Hlww -llstahr̂ m Hud « 17»II ., t . o»rm . Oirchstr It *

2 3 »t
an ruttnr « leier «um I. null
91» »u nermlei»». Naher,»

1 Huderluastr. 7, stn Laden

2 Staut n ) f\tat.
»u nerwleten , . _

«Idee »» Armeuradstrabeli.
tzderanwlar n Htwmerwa»

nnna tm Hlmerbaule iowie eine
»nchwabnnua iw « arderhaui,aaerm'eien, , . .Ra>bau»stm»e 19.

In arm Himer «nule Aal'
dandstrake 43 Ist eine3
mir Stürbe enent nrt« Daw-
»»nmer, ne» keraeelchiet, zu«
«, Zu » an rnkta » Lerne »u aee-
>»>' «»» Näheres ket Herrn
»ari Meyer in, Barderhnnie,
2, » ran-_I7W3-immeru USche
zu nrrm . •  stzelkstrnk » ,
, Eine schöne 17173 ükKt-SlliHi

Mi, Hub' kör Im Vo-knksuS »v
»rrmieien ft arl u>>»r-r 18

Nätzr,»» Mom-»r Sir . «9,

«ckiMillk 13
fest. 4 . 3lai * (ikw| aMt
mit allein Zudrurir tofort
zu vermieien. - [241

Nähere, NdoisttNiße5, 1

wohouu-rgesuch.
2‘4|rlktte*aStaitr.
Schiarraame nebst Buche und
Hub bar, rdab »rwa» steil»r
raumi a, wt «tra aeiucht oa«
N nruer tiir »Ute kierr» aber
Anmun >ächsten ,)adr »d. gi«
"ur zruri w> o »nllen»»» 0 iU
tamrlienbnua uui ist>rren. ch»
kau« ut» , auegeichiaii' U. stu
aeo. ie wtt näd-ren Anaaaen
eeb' r' n rrnr»r kl. T.  I4H5,
durch« nkaIl » »Na,« erIln8W,

4
aan »rre oder 1. Giert zu mieten
ariuch«,

Angebme mit Greta rrni ' r
llia an kt« « »«chälid stell» d v >,

, «uisiekend»

Wirtschaft
von ln, Wtriöleu««» tu Btekrtch
* « -̂ll!' Anaedot» unter 1481
au kte« «ichästSstelled, « 1, erd

Kinderbett
atn HmfcnatacrGasmotor

SJkHBSF55
hostuchdrutlertl

«Uido Seldler. Umbrich.

AM HMIH
werden a»»en koken Lok» in
dauernd » Stelluna arluchi Auch
werden laiche cjcm . als Drebei
audaeaiide«. li2a

«beiailrste « ai » iaeu - unk
Apvaratedaa -Austnit

Geier tiaibU 4  Sahn,
<S. m. b. « , Wala «.

Fuhrtnecht
seincht itzrtedrtchftr 25. |7l»I

«i iniii Staun'
taadübrr oder für nan , aefii-k«.
. Näkered «n der « »Ichölid-
stell» d», « I._ (7,2

713)
Monarfrau

*Kinlstrq he 13,1.
Melucht ein

sauberer Mädchen
715 Mainzer Girade 14

)uv«er
haurmübchen

lofan »eluch«. 719
Frau Eleonore Schmidtr.
_Luide -strad, 19.

Miimtn.
«üchtin In stiiche„nd Hautznrdeit,
zur» >3, ,I»»i aeinän, '

Näderes i» dr-r Geläursi»
stell« de, « I,

li ^
(fad ueui »u strlau 'nr •

AukreaSstrah» 5, Gib

Alter Unpfer,
Sin« -

mfti  kn seletzUchen
oreiie» ->»ka»I>. >t07a

G!tzl0-» ih' l!-Gtt . W-S.ß.
Schtersteiua. Nh

Kaufe
Btnti Sie-1.»Werten

Krul , « aiiuruöstrake 80. *

01  UbSnrt nruer- etd
billig tu oerkau'c..
« , Sn ' ltrnkri ch, adiluftmn.
797 « ieedadrne » Girat, « 25.

§ürS« vfennig
werben Daaeenkst »» a7er Ar«
aaruiert Ate Zuraten ».' erden
aerwerrb»« Grraofitebernwer-

^rnnenleiden
ttekankfm * «• * * r . Tbure-
steaak, 1 » e> Arauch . Wie«»kr» wen. ktstrstn,Adrcchzett

s —u Ukr . auch A« ,» ' «»». Ute

«hevmaltrwur
«ckl and Zlchia».

9—li u 5 8 Ukr n. JBfrf -aW.
HsssJwmi.

Persyl
für

ttauswäsche

Feldpostbrief-
UMi'chläge.
poftlarten

sstntwarlbnrten au, dem Leid«)
Adreßzettel

«II »ardnid,

Ldrestzettel
»N Namen- Ns«. «Indenck SS

gNAmIerle« Papier: ferner

Urlaobrfcheiue
liefert

goltsdibiwfncl

Guido Zeidler.
Verlag

d»e . Biebricber Tage,vast"

«atanuiLLL 'L...
Wnlirahmi *iira '' tr . Kinderbett.
Eisenmöhelfabrik. Suhl i. Thfir.

Etrak , Errara , nak vllüll-
mairaii . Geieen , Aekreiare.
Lekenreaaie . rdeken . » astriU
»ich «, « tibi «. EckipfaS
Diwan, . Gchrerk-, Ganern-
Kiub n, Bervieriilch », Drum«
nur. Nöbniaichineu, « leiker-
stdraukr. Lviea «! m. aeichuistt.uu» deral bi llia-

« A . uaast» « .N" "' ' _ftitHn*Veottttn-unö
SnilioliDtO'lUtttttat

" -«>i» n>ü»b.ich 118
G au tU Deuiee . Kaiierstr, 45,p

WIM.
Du rcheindalbeeGillck luokan
Nutung -- irdi/inal —Sali«
bade ich da» Urb-1uöllig beleiiigt
H D, Balircr-Scra, - >>n drei
a»i«>kea » BoW , M I, u. M,
1.1» ,. Dazu Duustuust Vnu«>»
(» IW Wa .. 75 Wa . » « ei « d.
kUveudetMee . (itziaradruaerie.

Die derxig« ArrSgade
uursahl 1 Geste».
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